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Schlussturnier vom 25. Februar 2025 

Bericht 
 
Wie in jedem Jahr geht es bei diesem Turnier nicht in erster Linie um das Resultat, sondern vor allem 

um einen gemütlichen Saisonausklang und die Förderung der clubübergreifenden Kameradschaft. 

 

Die gemeldeten 4 Frauen und 20 Männer wurden im Vorfeld durch die Spielleitung in 6 Teams 

zugelost, wobei auf eine Durchmischung der Clubzugehörigkeit geachtet wurde. Auf dem Programm 

standen 3 Runden à 6 Ends, gespickt mit einigen Spezialaufgeben wie zB keine Take-outs, ohne 

Wischen, ohne Instruktion des Skip, die Steinnummer des «Shot» zählt, die äussersten Steine zählen, 

umgekehrte Reihenfolge der Spielposition. Im 3. Spiel konnte in einem beliebigen End mit dem 

vorgängigen Setzen des Jokers die doppelte Anzahl Steine geschrieben werden. Gespielt wurde nach 

dem System Schenkel, ohne Zeitlimit. Die Paarungen für die 1. Runde wurden vorgängig durch die 

Spielleitung ausgelost. 

 

Nach der Begrüssung durch den Präsidenten und der Bekanntgabe der Teams durch den Spielleiter 

wurde um 08h45 das Turnier mit der ersten Runde gestartet. Zwischen der 1. und 2. Runde gab es, 

als kleine Stärkung, ein Stück Käsekuchen und 1 Glas «Weisswein». Nach 2 Runden lag das Team 6 

mit Skip Ueli Blaser mit 2 Siegen an der Tabellenspitze, gefolgt von 4 Teams mit je einem Sieg. Damit 

konnten sich noch 5 Teams Chancen auf den Turniersieg ausrechnen. Während der Mittagspause 

servierte uns das Personal des Caledonia ein feines Essen. Anschliessend stand um 14h30 die 3. 

Runde auf dem Programm. Dabei gewann das Team um Ueli Blaser auch das 3. Spiel und wurde mit 

dem Punktemaximum Turniersieger. 

Schlussrangliste 

1 Team 6  6 – 12 – 25 
 Ueli Blaser (Skip), Adrian Binggeli, Ernst Grau und Othmar Häuptli 

2 Team 5 4 –   9 – 19 
 Jean Poirier (Skip), Pascale Thomann, Daniel Pulfer und Ueli Binggeli 

3 Team 4 2 –   9 – 15 
 Jürg Rothen (Skip), Daniel Allemand, Dieter Schmid und Eli Grütter 

4 Team 1 2 –   9 – 13 
 Trix Bühlmann (Skip), Urs Hauser, Heinz Naef und Werner Sturzenegger 

5 Team 3 2 –   7 – 19 
 Manuel Wahli (Skip, Marcel Süsskind, Richard Leuenberger und Eveline Jenni 

6 Team 2 2 –   7 – 15 
 Martin Binggeli (Skip), Stephan Grieb, Peter Geiser und Kurt Steinmann 

 

An der abschliessenden Rangverkündigung erhielten alle Spielerinnen und Spieler 1 Flasche Wein, 

schön «verpackt in einer von Trix Bühlmann gespendeten «Bern-Tasche». Herzlichen Dank dafür. 

 



Ein herzliches Dankeschön geht auch an alle die teilgenommen haben, an das Personal des 

Restaurant Caledonia, den Eismeister sowie meine Vorstandskollegen und Kolleginnen, die mich bei 

der Organisation unterstützten. 

 

der Spielleiter 

Fred Deutschle 

 
 

 
das Siegerteam: Othmar Häuptli, Ueli Blaser (Skip), Adrian Binggeli und Ernst Grau 

 

 

 
Etwas zur Geschichte der “Bern-Tasche” (von Trix) 

Häuserquilt – Berner Quilters 

Der Quilt wurde von den Berner Quilters für die vierte grosse Ausstellung 2010 in der Orangerie 
Elfenau der Stadt Bern hergestellt. 156 verschiedene Blöcke wurden einzeln von den Mitgliedern 
angefertigt, vom Vorstand verschiedenartig arrangiert, bis die endgültige Version gefunden wurde. 
Ein Mitglied hat es sich zur Aufgabe gemacht, den berühmten Zytgloggeturm, ein bekanntes 
Wahrzeichen der Stadt Bern, das in der unteren Mitte des Quilts zu sehen ist, zu kreieren. Im letzten 
Arbeitsgang wurde der Quilt innert 12 Stunden von einer einzigen Person zusammen-genäht und mit 
der Nähmaschine gequiltet. 
In den letzten Jahren wurde der Quilt an verschiedenen internationalen Ausstellungen gezeigt. So 
unter anderem in den USA in Houston Texas, Portland Oregon, Chicago Illinois, New Bern North 
Carolina, in Mexiko, Mexico City und Sainte-Marie-aux-Mines in Frankreich.  
 



 
 

 
 
 


